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Begrüßung

• Festlegung eines Protokollführers/ einer Protokollführerin

• Umlauf Teilnehmerliste

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Schulkonferenz vom 20.05.2008

• Soziales Kompetenztraining Klassen 1 und 2

Die Schulkonferenz beschloss, für die Klassen der Stufe 2 zum Schuljahr 

2008/2009 für alle Schülerinnen und Schüler dieser Klassen verbindlich, ein 

soziales Kompetenztraining in den Sachunterricht einzuführen. Das 

Kompetenztraining wird durch Unterstützung eines externen Anbieters 

durchgeführt. Lehrkräfte müssen das Training begleiten. Die Kostenober-

grenze für dieses Kompetenztraining beträgt pro Kind 3,50 €. Eine 

Finanzierungslücke darf durch Fördermittel geschlossen werden. Das 

Anforderungsprofil des Unterrichts und die Konzepte, sind vor Einführung 

festzuschreiben.

Bei einer positiven Bewertung des eingeführten Angebotes, kann später durch 

einen weiteren Schulkonferenzbeschluss die Einführung eines sozialen 

Kompetenztrainings in die Jahrgangsstufe 1 angestrebt werden.

• Mathematiktest Klasse 1 und 2

Die Schulkonferenz beschloss, für die Klassen der Stufe 1 und 2 zum 

Schuljahr 2008/2009 für alle Schülerinnen und Schüler dieser Klassen 

verbindlich, einen Mathematiktest einzuführen. Die Durchführung der Tests ist 

kostenneutral und dient der frühzeitigen Erkennung möglicher 

Rechenschwächen, sowie der daraus abzuleitenden individuellen Förderung 

betroffener Schülerinnen oder Schüler. Die Durchführung der Tests erfolgt 

nachdem Frau Ulrich die Mathematiklehrerinnen entsprechend eingewiesen 

und geschult hat. Durchgeführt werden die Tests anschließend durch die 

Mathematiklehrerinnen.

• Sachstand  „Verhalten im Amokfall“

Die Verhaltensgrundsätze und Verfahrensschritte zum Verhalten im Amokfall 

wurden schriftlich vorgelegt. Die Anlage wird nicht dieser Mitschrift beigefügt, 

da eine Veröffentlichung nicht unbedingt vom Unterzeichner als sinnvoll 

betrachtet wird. Die Verhaltensgrundsätze wurden gemeinsam durch die

Schulleitung, den Sicherheitsbeauftragten der Schule sowie der örtlichen 

Polizeidienststelle erarbeitet. Eine schulinterne Übung soll noch in diesem 



Schuljahr durchgeführt, und ein daraus abgeleiteter Erprobungsbericht dem 

kommunalen Schulträger zugeleitet werden.

• Umgang mit Kopfnoten

Um den Umgang mit Kopfnoten einheitlich anzuwenden, wurden die 

Grundlagen der Benotung innerhalb des Kollegiums veranschaulicht. Die 

Darstellung der Benotungsprinzipien sollen den Klassenpflegschaften 

gesondert erläutert werden, wenn die noch ausstehenden Weiterbildungs-

maßnahmen im Kollegenkreis durchgeführt wurden.

In Anlage wurde ein Kriterienkatalog für die Bewertung von Kopfnoten verteilt 

und erläutert.

Um die Benotung entsprechend dieser Kriterien in den Zeugniskonferenzen 

entsprechend vergeben zu können, wurde in der Schulkonferenz der 

beantragte Konferenztag am 17.06.2008 bewilligt. Das Ministerium hat für die 

zuvor beschriebene Kopfnotenvergabe zwei Konferenztage bewilligt.

• Schulbücher / Lernmaterialien 2008/2009

Zurzeit sind keine grundsätzlichen Änderungen in Büchern und Lern-

materialien geplant. Die Schulbücher im Fach Englisch müssen entsprechend 

den geänderten Rahmenplänen angeschafft werden.

Der Elternanteil wird entsprechend den gesetzlichen Vorgaben zum Schuljahr 

2008/2009 auf 33,33 % (12,00 €) reduziert.

• Bewegliche Feiertage

Nachfolgende bewegliche Feiertage wurden durch die Schulkonferenz für das 

Schuljahr 2008/2009 beschlossen:

Rosenmontag 23.02.2009

Dienstag 24.02.2009

Freitag nach Himmelfahrt 22.05.2009

Freitag nach Fronleichnam 12.06.2009

• Feierschwerpunkt 2008/2009

Als Feierscherpunkt wurde eine Sternwanderung, welche klassenweise orga-

nisiert wird, mit einem anschließenden Trödelmarkt auf dem Schulgelände 

vorgeschlagen. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben.

• Verschiedenes

- Seitens der Schulleitung wurde die gemeinsame Durchführung eines 

Zirkusprojektes mit der Hauptschule Börgersbruch vorgeschlagen. Im Rahmen 

der vertrauensvollen Zusammenarbeit zwischen Grund- und Hauptschule 



würde dieses gemeinsame Projekt weitere vertiefende Kontakte herstellen. 

Bereits durch die Hauptschule durchgeführte Zirkusprojekte wurden von 

verschiedenen Teilnehmern der Schulkonferenz besucht und eine durchweg 

positive Rückmeldung gegeben.

Das Projekt wird in 2011 durchgeführt. Die Grundschule nimmt mit den 3. + 4. 

Klassen teil. Der Vorschlag wurde von der Schulkonferenz positiv ange-

nommen.

-Die perspektivische Einführung eines Klassensprecherforums der 

Klassensprecher aller 3. und 4. Klassen wurde vorgeschlagen. Hierzu müssen 

noch vertiefende Überlegungen über die Ausgestaltung und Moderation dieser 

Runde erfolgen.
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Ingo Wegge im Juni 2008


